
Grusswort Der herAusGeber 

Arbeit ist die grundlage für eine positive lebensperspektive. sie er-
möglicht ein geregeltes einkommen und bringt finanzielle sicherheit 
für eine zuversichtliche lebensplanung, familiäre und gesellschaftli-
che verantwortung und ein selbstbestimmtes leben. ein erwerbs-
einkommen macht auch unabhängig von staatlichen leistungen, es 
schafft die grundlage der eigenen Absicherung und ermöglicht einen 
solidarischen beitrag zur unterstützung Dritter. erwerbsarbeit macht 
die Menschen unabhängig und selbstbewusst.

Doch Arbeit ist nach unserem verständnis mehr als nur erwerbsarbeit 
zur sicherung des einkommens oder der finanzierung des sozial-
staats. Das christliche bild von Menschen und die bedeutung mensch-
licher Arbeit sind seit jeher Maßstab für unser bild von Arbeit. sie hat 
sinnstiftenden Charakter und ist Ausdruck von teilhabe und mensch-
licher würde. sie gibt den Menschen das gefühl, gebraucht zu werden. 
Das gilt auch für beschäftigungsformen jenseits der erwerbsarbeit. 
Der begriff der Arbeit ist deshalb weiter und ganzheitlicher als reine 
erwerbsarbeit. 

Der stetige wandel der Arbeitswelt macht es erforderlich, sich dieser 
grundlagen immer wieder neu zu versichern. kaum eine politische 
gruppe kann zu dieser Debatte mehr beitragen als die vertreter der 
Christlich-sozialen idee. welche einflüsse bestimmen die Zukunft  
der Arbeit? wie verändern sich die verschiedenen formen der Arbeit? 
wie kann die Politik die Arbeitswelt positiv gestalten? 

Daher haben wir in diesem buch renommierte vertreter der Christlich-
sozialen idee gebeten, ihre Perspektive auf die Zukunft der Arbeit zu 
beleuchten. 

wir wünschen eine interessante lektüre. 
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